Kurzpredigt
2. Teil

Folie Nr. 25 
„Gottes Hilfe in Beziehungen- Treue und Liebe in der Bibel.“

Gott als der Schöpfer der Menschen

 gab ihnen auch das beste Umfeld um zu leben, 

nämlich Beziehungen 
mit IHM, als Schöpfer 

und

untereinander als Ehepaar.

Folie Nr. 26
Ja, die Ehe und die Familie sind seine Schöpfung 

und nicht zu letzt deshalb heute stark gefährdet.

ER sprach die Ehe ist sehr gut!

ER wollte von Beginn an eine Beziehung 
zu seinen Geschöpfen 
uns Menschen.

Folie Nr. 27
Damals im Garten Eden, 
ja auch durch Jesus Christus.
ER Gott wartet mit offenen Armen 

und mit bedingungsloser Liebe 

auf jeden Menschen,

ja auch auf Dich!

Die Ehe, als innigste Beziehung zweier Menschen 

dient Gott als Sinnbild, 

für eine Beziehung mit IHM!

Auch die Beziehung von Jesus Christus und seiner Gemeinde

wird mit einer EHE verglichen.

Folie Nr. 28
Gott gibt durch die Vergebung der Sünde,

durch Leben, Sterben und Auferstehung,

von Jesus Christus 
die Existenzgrundlage für gesunde Beziehungen.

Durch die Vergebung wird Neubeginn möglich,

dies braucht jeder Mensch!

Einige Bibelstellen zu Liebe und Treue 

sollen Mut machen selbst die Bibel, 

Gottes Liebesbrief an jeden Menschen, 

zu lesen!

Folie Nr. 29
Da kann man schon bei der Schöpfungsgeschichte, 

im Alten Testament,

im 1. Buch Mose, Kapitel 1, ab Vers 26 beginnen,

dem ersten Buch in der Bibel.

Ja bis zu den letzten Seiten der Bibel,

 in der Offenbarung des Johannes, 
im Kapitel 21, 

wo es um das neue Jerusalem,

Gottes neuer Wohnung bei den Menschen

geht, 

sieht man Gott will Beziehung mit seinen Geschöpfen,

uns Menschen haben.

Folie Nr. 30
Eine sinnliche Beschreibung einer Ehe 
findet man im Alten Testament,

im Hohen Lied der Liebe.

Lohnenswert sind auch folgende Stellen:

Prophet Jeremia 31,3, im Alten Testament    
Aus der Ferne ist ihm der Herr erschienen: 
Mit ewiger Liebe habe ich dich geliebt, 
darum habe ich dir so lange die Treue bewahrt.
Folie Nr. 31
Sprüche 3,3, im Alten Testament  

„Nie sollen Liebe und Treue dich verlassen; 

binde sie dir um den Hals, 

schreib sie auf die Tafel deines Herzens!“

Sprüche 16,6, im Alten Testament  
„Durch Liebe und Treue wird Schuld gesühnt, 

durch Gottesfurcht weicht man dem Bösen aus.“

Galaterbrief im Neuen Testament 5,22:   

„Die Frucht des Geistes aber ist Liebe, Freude, Friede, Langmut,

Freundlichkeit, Güte, Treue.“

Besonders lesenswert ist:

Folie Nr. 32
Aus den Buch Prediger, im Alten Testament,
Kapitel 4   „Der alleinstehende Mensch“ die Verse 7-12
daraus der Vers 12   
„Und wenn jemand einen einzelnen auch überwältigt, 
zwei sind ihm gewachsen, 
und eine dreifache Schnur reißt nicht so schnell.“

Hier gibt es das Geheimnis das Gott in jeder Ehe leben möchte,

damit die zwei schwachen Seile, 

die beiden Menschen,

sich an IHM binden können,

zu der stabilen dreifachen Schnurr,

welche nicht reißt!

Ebenso aus den Brief an die Korinther, im Neuen Testament:
Folie Nr. 33
1. Korinther 13

Die höheren Gnadengaben - das Hohelied der Liebe: 12,31b - 13,13
daraus stammt:

13, 13:    „Für jetzt bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, 
diese drei; 
doch am größten unter ihnen ist die Liebe.“
Folie Nr. 34
Vielleicht mit den 2 Ringen unter dem Kreuz ein Bild schaffen!

Amen!

